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Podiumsdiskussion: Gesund arbeiten bis 65? 
Alle sollen länger arbeiten, viele Arbeitnehmerinnen fühlen sich jedoch schon mit Anfang 60 „reif“ für die Rente: Arbeiten unter
hohem Zeit- und Verantwortungsdruck, steigender Anspruch an Flexibilität und Lernbereitschaft, gesundheitliche Probleme, aber 
auch das Gefühl als Älterer nicht mehr als leistungsfähig anerkannt zu werden, reduzieren die Fähigkeit und Motivation bis 65 zu
arbeiten.
In der Podiumsdiskussion - in der auch die Fragen aus dem Publikum aufgegriffen werden - soll diskutiert werden, unter welchen 
Bedingungen eine Erwerbstätigkeit bis zum 65. Lebensjahr sinnvoll und möglich ist. 
Moderation: Ulrike Holler, Hessischer Rundfunk 
Teilnehmer: Dr. Bernhard Brückner, Abteilungsleiter im Hessischen Sozialministerium 

Dr. Daniel Detambel, Medienbeauftragter der Deutschen Bischofskonferenz
Dr. Klaus Dieckhoff, Abteilungsleiter im RKW 
Dr. Christoph Gelking, Hauptabteilungsleiter in der Handwerkskammer Wiesbaden 

 Cornelia Lange, Abteilungsleiterin im Hessischen Sozialministerium 
 Christine Müller, Personalratsvorsitzende der Stadt Frankfurt/Main 

Dr. Thomas Weber, HSK Dr. Horst-Schmidt-Kliniken GmbH 

Präsentationen in den Pausen: „Rehabilitation eines 62-jährigen Kunstschmiedes“ und „Demographischer Wandel“ 
Während der Mittagspause und der Kaffeepause am Nachmittag präsentieren Kitty Everts, Süddeutsche Metall-Berufsgenossenschaft 
- per Power Point -, ein Praxisbeispiel aus der Süddeutschen Metall-Berufsgenossenschaft „Rehabilitation eines 62-jährigen 
Kunstschmiedes“ und Dr. Ferdinand Gröben, Universität Karlsruhe (TH), stellt das Internetportal „Demographischer Wandel“ vor.


